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er Wehrmannin Fisen .Wiebereitsberichtetfindetmorgen
amstagum11Uhrdie feierliche FröffnungdeWehrmann

Fisenin AnwesenheitvonMitgliederndesAllerhöchsten
Kaiserhausesstatt .VomtürfkischenBotschafterExzellenz
HilmiPaschaist heutean die MentralkanzleidesWitwen -und

WaisenhilfsfondseinSchreibeneingslangt,worinermitteilt,
er vonSr .MajestätdemSultanbeauftragtwurde ,ihnbei

Eröfrnungoffiziellzuvertreten .DerallgemeineEinlaß
fürdasPublikumzudemaufderRettungsinselamSchwarzen¬
bergplatzeaufgestelltenStandbildebeginntbereitsamSamstag
um12UhrmittagsnachBeendigungderfeierlichenFräffnung.

ArmeninstitutBrigittenau.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR .SchneiderdieWahldesJosefBernardzumzweiten
ObmannstellvertreterdesArmeninstitutesBrigittenaubestätigt,

WettbewerbausschreibungfürArchitekten.Am1 . . M.fand
wiedereineSitzungdesPreisgerichtesstatt ,in welcherdie
WettbewerbbestimmungenfüreineneventuellenUmbaudes
KursolanssowiezurErlangungvonStudienüberdiestädtebaulit

ieKosefskaikommanderortsfremderBeschauerkannderzeitScheu,FerdinandSchirmer,KarlSchuster,WenzelSteinbach,

che AusgestaltungderEndigungdesSchottenringeamFranza
kaidurolberatenundGenehnigtwurden.DenWettbewertee
mungen,welchesowiedieübrigenBehelfeimStadtbauamteernält
lichsind ,ist folgendeszuentnehmen:A .Kursalon:Andem
WettbewerbkönnennurinWienansässigewelbständigeArchitek-¬
ten deutscher Volksangehörigkeitteilnehmen .DasneueKurkaus
sollimStadtparkannäherndanderselbenStelleerbautwerden
wosichderheutigeKursalonbefindetundnichterheblich
größerseinals dasbestehendeGebäude.DievorhandenenBaum¬
beständesindnachTunlichkeitzuschonen.DieEntwürfesind
bis30 .Aprilabzuliefern;essindfünfgleichePreisevonje
2000Kfestgesetzt .B .AusgestaltungderEndigungdesSchotten¬
ringes :DasStadtbild,welchesdieEndigungdesSchottenringes
amFranzJosefs - Kaibezw .Donaukanalheute bildet ,befriedigt
nicht .EinvomSchottenringkommenderBeobachtergewinntkeinen
günstigenEindruck ,weildiedermalenimFernblickealsAbschluß
derRingstraßeerscheinendeHäuserzeileamlinkenDonaukanalufer
sowohlalsauchdiedenNahblickbeherrsehendeschmaleGarten¬
anlageamFranzJosafe - Kaiwenigkünstlerischwirksamsindund
derAnforderung,diefürdenEndpunkteinersolchenPrachtstraße,
ie siedieRingstraßedarstellt ,wohlzustellenist ,daßnäm¬

licheinegewisseSteigerungundeineeinenZielpunktverheißen¬
architektenischeWirkungderstrenggeführtenHäuserreihen

eeintritt ,nichtentsprochenwird.Einüberder

aus keinerlei Anzeichenentnehmen ,daßer sich einemstädte¬
baulichbedeutsamenKnotenpunkteimStraßennetzederStadtnähert
DasStadtbilddergenanntenOertlichkeiterscheintdemnach
nochunvollendetundesist dahereinederBedeutungderRing¬
straßeentsprechendekünstlerischeBetonungoderAusgestaltung
der Endigungdes SchottenringesamFranzJosefs - Kaierwünscht.
DieGemeindeWienladetdieWienerArchitektenein ,sichanderLösungdieserstädtebaulichenFragezuversuchen.AndemWettbe
werbkönnennurinWienansässige,selbständigeArchitekten
deutscherVolksangehörigkeitteilnehmen.DieWahlderArtund
derräumlichenAusgestaltungderzurErzielungeinerbesseren
WirkungzuplanendenbaulichenundgärtnerischenAnlagenist
denTeilnehmernamWettbewerbevollständigfreigestellt .Esist
nüraufdenBestandderStadtbahnundderunterirdischenEin¬
bauten,worannichtswesentlichesgeändertwerdensoll ,Bedacht
zu nehmenundeine VerschlechterungderVerkehrsmöglichkeiten
fürStraßenbahnundFuhrwerkzuvermeiden.DieEntwürfesind
bis 30 .April12Uhrmittagsin derAbteilungXXIIimneuen
Rathauseabzuliefern.EsgelangenfüngleichePreiseim
Betragevonje1000KzurVerleihung.NacherfolgterEntschei¬
dungdesPreisgerichteswerdenalle eingesendetenEntwürfe

durchmindestensachtTageimRathauseoderineinemanderen
städtischenGebäudeoeffentlichausgestelltwerden

DadurchdiebeidengenanntenWettbewerbsausschreibungen
nur S udien undIdeen beschafft werdensollen ,wahrt sichdie
GemeindeWiendasRecht,dieHerstellungdesallfälligenAus¬
führungsentwurfesdurchdiestädtischenAemternachfreiem
ErmessenveranlassenzukönnenEsist jedochinAussichtge¬
nommen,denVerfassereinesderpreisgekröntenEntwürfezur
MitarbeitandenAusführungszeichnungenheranzuziehen .

DerStadtrathatinseinerheutigenSitzungnacheinem
BerichtedesStR.ZatzkadieseWettbewerbsbestimmungengenehmigt.
GefalleneAngestelltederGemeindeWien.InderletztenZeit
kamhabennachstehendeBeamte ,LehrerundAngestelltederGemeinde
WiendenHeldentodgefunden:BürgerschullehrerKarlBaumgartner,
VolksschullehrerFerdinandAutrata ,provisorischerLehrerJosef
Grünberger,KanzlistdesZentral-Wahl-undSteuerkatastersJosef
Pötzl ,FeuerwehrmannStefanHeck,AmtsdienerFerdinandTertsch,
FuhrwebksbetriebskutscherFranzVoruda ,HilfsarbeiterHeinrich
Muckenhuber,AngestellterdesBrauhausesAloisBayerl;ferner
beidenstädt .Straßenbahnen:AssistentLudwigOttokarHedanek,
dieExpeditorenFranzBezdekundAlfredFröhlich,dieSchaffner
RobertDittrich ,HeinrichFranz ,LeopoldGschweidel,Franz

Jungbauer,RudolfKral,KarlLeis,AndreasLöffelmann,Josef
Mayer,JosefMeixner,KarlMoser,WladimirOplustil,Edmund

JohannThiel,FranzJosefWabekundGustavWaschitschek
die Wagenführer :MathiasAngelmahr ,FranzDolezal ,Johann
Hruska,FrauzKrapf,RudolfSchaurek,JohannSchindler,die
Hilfsarbeiter :Franz Exler ,Franz Fieber ,Johann Klaunigund
EduardSponseiler,dieSchlosser:LeopoldMrasek,RudolfMüller,
JosefPadaurekundAloisPreinfalk,dieTiechler:Alois
OssendorfundAloisTemper.
MandatszurücklegungGemeinderatJuliusVignatihatseinMandat
zurückgelegt.BürgermeisterDr .WeiskirchnerhatdemStadtrate
inseinerletztenSitzungdieseMandatsniederlegungzurKenntuis
gebracht.-VignatiwurdeimJahre1904vom1 .Wahlkörperdes
4 .Bezirkesin denGemeinderatentsendetundimJahre1910
neuerlichgewählt.
ZwzigGwündungeinesZweigvereinesHernalsdesPatriotischen
HilfsvereinesvomRotenKreuzefürNiederösterreich¬
Donnerstag ,den11 .d .M .halb 8 Uhrabendsfindet inKarl
KleinsSaallokalitäten17 .BezirkHernalserHauptstraße55
eineVersammlungzurGründungeinesZweigvereinesWien¬
HernalsdesPatrictischenHilfsverinesvomRotenKreuzefür
Niederdsterreichstatt .Gästewillkommen
ArmenlotteriederStadtWien.DerKaiserhatwiealljährlich
soauchheuerfür dieArmenlotteriederStadtWieneinwert¬
vollesTafelserviceausSilbergespendet.

UnterhaltabeitragfürStiefkinderundStiefeltern.Laut
ErlassesdesMinisteriumsfürLandesverteidigungvom20 .Februar

. J .ist auchdenStiefelternundStiefkindernMobilisierterder
staatlicheUnterhaltsbeitragzuzuerkennen.ImHinblickedarauf,
daßdiesenAngehörigeneinRechtsanspruchnachdemGesetzenicht
zusteht ,ist derUnterhaltsbeitragin jedemFalleerst vomZeit¬
punktederEntscheidungangefangenanzuweisen.InWienwird
bezüglichdieservorlmäufigausMittelnderRathauszentralelauf
fendunterstütztenAngehörigennunmehrdieZuerkennungdes
staatlichenUnterhaltsbeitragesbeantragtwerden.
NeueArmenräte.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
StR .Dr .HaasdieWahldemArmenrüteJosefJerabek,Reinhard
LuxundJohannRusznakzuArmenrätendes3 .Bezirkes,nach
einemBerichte des StR .Brauneis die Wahldes AloisBartel ,
RudolfElger ,JosefHejna ,RichardPlakotinundJohannWagerer
zuArmenrätendes14 .BezirkesundnacheinemBerichtedes
StR.DechantdieWahldesFranzCsoklichzumArmenratedes
18 .Bezirkesbestätigt.
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